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Bezirksausschuss 12 Nikolaiplatz 1b D-80802 München 
 
 

An die  22.01.2020 

LH München 

Direktorium 

HA II 

 

Antrag der SPD-Fraktion  

im Bezirksausschuss Schwabing-Freimann 
 

Thema: Grünes Licht für vollständigen beidseitigen Radwegausbau an der Freisinger 

Landstraße geben; Umsetzung auf Münchner Seite in der Qualität eines Radschnellwegs 

vorantreiben 

 

Antrag 

1. Die Stadt München gibt grünes Licht für den beidseitigen Radwegeausbau entlang der 

Freisinger Landstraße und treibt die Umsetzung auf Münchner Seite mit Priorität 

voran. Der Ausbau wird vorausschauend bereits in der Qualität eines Radschnellwegs 

ausgeführt. 

2. Die im Merkur genannte Machbarkeitstudie zum Radwegeausbau und der aktuelle 

Stand der Planung wird dem BA vorgestellt. 

 

Begründung 

Der Bezirksausschuss Schwabing-Freimann fordert seit langem einen beidseitigen Radweg 

entlang der Freisinger Landstraße. Mit der Rückstufung der Bundesstraße B11 zum 1. Januar 

2016 zur Staatsstraße St2088 sah sich das Gremium schon ein ganzes Stück näher an der 

Umsetzung. 

 

Nun bietet sich zweierlei Gelegenheit, unsere Forderung Nachdruck zu verleihen. Einerseits 

hat das erfolgreiche Radlbegehren den Wunsch der Münchnerinnen und Münchner zur 

Richtschnur werden lassen, überall in München für gute und sichere Radwege zu sorgen. 

Andererseits soll ein beidseitiger Ausbau kommen – zumindest auf Garchinger Seite (siehe 

Artikel des Münchner Merkurs weiter unten). 

 

Nachdem der Bezirksausschuss 12 Schwabing-Freimann bisher keine Vorlage der 

Stadtverwaltung zum Thema „Vollständiger beidseitiger Radwegebau entlang der Freisinger 

Landstraße“ bekommen hat, befürworten wir proaktiv die Idee eines beidseitigen Radwegs – 

nach Garching und auch auf städtischer Seite zwischen Stadtgrenze und Floriansmühlstraße. 

Die Planung und Umsetzung möge mit Priorität behandelt werden, da die vielen neuen Bauten 

und perspektivisch auch die Bayernkaserne zu einem deutlichen höheren Bedarf führen 

werden. Aus diesem Grund sollte der Ausbau vorausschauend auch gleich in der Qualität 

eines Radschnellwegs realisiert werden. 

 

 

Lars Mentrup 

SPD-Fraktion 

BA-Beschluss – einstimmig / mehrheitlich angenommen / abgelehnt 
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